Sonnabend, 22. Jaunar. (Morgen-Ansgase,) 


Selma, 


Die „Danziger Zeitung“ erſcheint täglich? Mal mit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag früh. — Beſtellungen werden in der Expedition Ketterhagergaſſe No. 4 
W 9545 und bei allen Kaiserlichen Boftanftalten es Ins und Auslaudes angenommen. — Preis pro Quartal 4.50 &, durch die Poſt bezogen 5 K. — Inſerate koſten für die Petite 1876. 
= id zeile oder deren Raum 20 4 — Die „Danziger Zeitung vermittelt Inſertionsaufträge an alle auswärtigen Zeitungen zu Originalpreiſen. a 


von 99 pCt. zu zahlenden 309 771 Mk. find obige 
294 400 Mk conſolidirte Anleihe auszufertigen und 
zu dem muthmaßlichen Kurſe von 105% pCt. für 
309856 Mk. zu veräußern. Die conſolidirte An⸗ 
leide wird ſich demnach auf 451 303 750 Mk. belaufen 
und iſt mit dieſem Betrage in den Etat für 1876 
aufgenommen. Von den zur Conſolidirung einge⸗ 
kauen Schuldverſchreibüngen der vierprozentigen 

nleihen waren nach dem . noch 
8115 300 Thlr. oder 24 345 900 im Biſtande. 
Davon ſind fernerweit 6072000 Mk. zur Tilgung 
verwendet, und 18 273 900 Mk. im Beſtande ge⸗ 
blieben. Für die Anleihe von 1850 reicht der Be⸗ 
ſtand, wie oben erwähnt, nur theilweiſe für den 
Tilgungstermin am 1. April 1876, für die Anleihe 


für das Reich zurücktreten müßten“, ſo iſt dieſer 
Satz ohne Weiteres nur dann zuzugeben, wenn 
die Jatereſſen Beider, des Reichs und Preußens, 
wirklich unvereinbar find. Bloße Bequemlichkeits⸗ 
rückſichten auf der einen Seite überwiegen aber 
gen nicht die größten materiellen Störungen auf der 
Den Auß andern Seite; vielmehr iſt es in ieſem Falle 

odalorónang die Pflicht, die colibirenden Intereſſen mit einander in 


Die Publication der⸗ Einklang zu bringen. 
devor. Deulſchland. 
” re 5 20. Sm a ac 
m tage eine ſehr umfaſſende Den 
N ae über die Strand ung des Dampfers, Deutſch⸗ 
der rath land“ zugehen laſſen. Dieſelbe enthält bas gee 1876, ; 
ü  derfelber ſammte vom „Reichsanzeiger“ über die Stranbung von 1852 noch auf ein Nabe, für die Anleihen von 
eweit eß zur und die Londoner Verhandlungen veröffentlichte 1853, 1862 und 1868 A. aber noch auf längere 
Wittung der Land Sgeiebge Material, eine Darſtellung über das Verhältniß | Zeit zur Deckung des Tilgungsbedarfs aus. 
und die Befugniſſe der in Frage kommenden — Heute (Donnerſtag) Abend findet eine Ver⸗ 
engliſchen Bebörden, ferner die Neichstagsverhand⸗ ſammlung nichtgeiſtlicher Mitglieder der hieſigen 
lungen über die Interpellation Kapp, die in den⸗ Gemeindekirchenräthe und Gemeindevertretungen 
ſelben von dem Bundesrathsberollmächtigten ſtatt, um eine beim Abgeordnetendauſe einzureichende 
erwähnten Noten von 1868 und 1869, fowie die auf die Generalfynodalorduung bezügliche Petition 
auf die Sache dezüglichen Bundesrathsprotokolle. zu berathen. Zweck dieſer Petition, wie ſie im 
Außerdem wird eine eingehende Darſtellung der Entwurf vorliegt, ijt, eine wirkſame Vertretung 
bisherigen Entwickelung der Frage wegen Errich⸗ der Kirchengemeinden in der Generalſynode herbei⸗ 
tung von Seegerichten in Deutſchland gege⸗ zuführen. Für die iil heel vorzunehmende 
ben. Auf die am 25. Febr. 1875 vom 0 Geſtaltung des ſynodalen Verbandes werden am 
kanzleramt an die Bundesſeeſtaaten gerichtete An- Schluſſe folgende normgebende Sätze aufgeſtellt: 
müſſen frage: ob und eventuell in wie weit bas britiſche „I. Die Provinzialſynoden find ungeeignete Wahl⸗ 
Ulatjahr ni Unterſuchungsverfahren ſich zur Einführung in körper für eine allgemeine Vertretung der Landes⸗ 
dom 1. Deutſchland eignen möchte, ergaben die jetzt voll⸗ kerche. Wahlen durch dieſe Verbände verſetzen 
ſtändig vorliegenden Antworten eine weſentliche unſere Gemeinden gegenüder dem Lehrſtande und 
Verſchiedenheit der Anſichten. Auf Grund dieſer dem Kirchenregimente in eine ohnmächtig⸗ inovitát, 
Aeußerungen hat das Reichskanzleramt bie Einbe⸗ II. Soll das kaum erwachte Intereſſe und die 
rufung einer von den deutſchen Seeſtagten zu bes Opferſreudigkeit unſerer Gemeinden für das kirchliche 
ſchickenden Commiſſion, behufs gemeinſamer Bes Leben nicht ermatten, ſo muß den Gemeinden eine 
| rathung der zu treffenden Maßregeln dem Antrage wirkſamere Einwirkung auf die Wahl ihrer Ver⸗ 
| Oldenburgs und Hamburgs entſprechend be⸗ treter gewährt werden. Eine Schein vertretung, in 
| ſchloſſen und die bezüglichen Einladungen an die welcher Kirchenregiment und Geiflichkeit über die 
Regierungen der Bundes ⸗Seeſtaaten bereits erge⸗ Gemeinden Suse würde die ohnehin ſchon weit 
‚ Üner loßen Form ber ben laſſen. Die Commiſſion wird in den nächſten verbreitete Gleich tigkeit gegen die Kirche zur 
Se Wochen, wie officiss gemeldet wird, am 31. d. M. Entfremdung und bionderung ſteigern.“ 
i ird währen zuſammentreten. — Der Finanzminiſter hat dem * Det in den Rubeftand getretene hir. = 
die Verwaltu Abgeordnetenhauſe folgenden Rechenſchafts⸗ Dberpräfident von Heſſen⸗Naſſgu, Herr 
R führen. bericht über die weitere Ausführung des Geſetzes v. BLA — ſoll ſich bekanntlich deshalb 
A proviß milde. vom 19. Dezember 1869, betreffend die | hauptfadjlidy-aue dem Stantsbienfle zurückgezogen 
© nicht unmöglich glau y ¿¡[Sonfolibation preußiſcher Staatsanlei⸗ haben, weil er ſich mit der gegenwärtigen Kirchen⸗ 
ans Jo emmfiehlt ſich der Husr en zugeben laſſen: „Nach dem Nechen⸗ politik der Staatsregierung nicht befreunden konnte. 
= chaflsberichte vom October 1874 belief ſich 
der Betrag der 2 conſolidirenden vierprocentigen 


Der neue Oberpräſident Hr. v. Ende wird, nach 

: bem ihm aus feinem bisherigen Wirkungskreiſe vor⸗ 
Anleihen noch auf 37549200 Thlr. oder 112647 600 
Ak. Derfelbe iſt unverändert geblieben, da eine 


hergehenden Rufe zu ſchließen, in dieſer Be⸗ 
Der] iff unve ziehung nichts vermiſſen laſſen. Wie man ſich 
Conſolidation ſeitdem nicht ſtatigefunden hat; eben⸗ erinnert, batten vor längerer Zeit einige feu⸗ 
ſowenig bat ſich der geiablie Prämien betrag von pal ⸗ particulariſtiſche Clemente des heſſiſchen 
691108 Thlr. 2 Sgr. 9 Pf. oder 2073 324 Mk. Communal - Landtags eine Agitation für die 
28 Pf. geändert. An Schulbperſchreibungen der Ernennung des gegenwärtigen Regierungspräſi⸗ 
conſolidirten Anleihe waren nach dem vorigen Be⸗ denten v. ote dan zu Kaſſel, der ebenfalls in 
richte, Gbercinftimmend mit dem Staatsſchuldenetat dem Rufe ſteht, kein Freund der neueren Kirchen⸗ 
für 1875 gleich 451 009 350 Mk ausgefertigt. Da- geſetze zu fein, unternommen. Dieſe Manöver find 
zu treten nach dem Etat für 1876 gleich 294 400 Mk. 
mit Zinſen vom 1. April 1876 ab. Es ſind näm⸗ 


alſo ganz fruchtlos geblieben; vielmehr hat die 
Regierung durch die nunmehr veröffentlichte Er⸗ 
lich an dieſem Tage muthmaßlich 815 700 ME der 
Anleihe von 1850 zu tilgen; die zur Conſolidirung 


nennung unzweideuti ewt daß ihr nichts ferner 
eingegangenen Schuldverſchreibungen dieſer An⸗ 


liegt, als in der Verwaltung eine ſchwächliche 
Rückſichtnahme auf Perſonen und Beſtrebungen 
leige werden ſich dann aber nur noch auf ungefähr 
502 800 Mk. belaufen, und es muß daher der Reſt 


Von unterrimteter 

ft die engliſche Regierung 

Hate die bedingungsloſe Unterstützung der Note 
draſſy's zu. 


Graf Andraſſy if von Peſt zu einem blei⸗ 
benden Hnfenthahte hierher men 


Teenie Larra gewonnen werben fol, fo 
liegt es au 


Beginnen zu laſſen, als der allereinfachſte. Da nun | fee 
Regierung ſelber zunächſt für das Reich mit 
wer dahin zielenden Vorlage: die Initiative er⸗ 
la beweiſt dies, daß die techniſchen 


in 3 Verl. des Etatsjahres nicht 
e gegen eine Verlegung des Etatsjahre 
Überrpiegenb find. 
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“pal einreißen zu laſſen, die bei Licht beſehen fih als 
} — 9 E „ Bae auth mehr oder weniger ſtaatsfeindliche herausſtellen. 


Se ( von 312900 Mk. bear eingelöſt werden. Zur * Mit Beginn dieſes Jahres find die tele- 
willen zu nehmen, Deckung der dafür zu dem angenommenen Rurfe | graphifden Grenzcontrolſtationen einſchließlich der 
| CCC CURIS OA LEAS VAT LI RR 


Das Miaturitätderamen. *) ſchieden die Hauptſache. Es beſtand aus drei 
Symnaſialplanderer aon Ernſt Eckſtein. Ertemporal⸗Auſſäten, einem deutſchen, einem 
„ Das Wort Examen bat für den Gymnaſial⸗ franzöſiſchen und einem lateiniſchen. Die ſtrengſte 
Jaler je nach Umſtänden eine ſehr verſchiedenartige Clauſur ſonderte uns während dieſer Arbeiten von 
Fangfarbe. Graft und gewichtig tönt es an fein | der Außenwelt ab. Vor Schluß feines Aufſatzes 
Lr, wenn es die Abiturientenprüfung bezeichnet; durfte keiner den Saal und Die dazu gehörigen 
und harmlos da am wenn es jene Comödie Räumlichkeiten verlaſſen. Gegen Mittag lieferte 
deutet, die fid, alljab: ich ein⸗ oder zweimal vor uns der Bedell etwas kalte Küche; den Angehörigen 
‚Beginn der Ferien wiederholt, mit dem an⸗ der Schüler war es nicht geſtaltet, ſich dei dieſer 
lichen Zweck, das Publikum über die intellectuellen Proviantlieferung zu betheiligen, da es feither Hiermit führte er den Erſtaunten nach dem 
eihiſchen Foriſchritte der künftigen Staats⸗ mehrfach vorgekommen war, daß man in Ofen, wo ein Stiefelzieher und zwei Pantoffel 
“ger du unterrichten. ; „ Butterſemmeln. Würften und dergl. die nöthigen | fianden. 
Zr a > ituvienten- ober Maturitätse amen ¡B| Literarifden Hilfsmittel zur Bewältigung der „So, lúber Aettmann, äch habe Achnen da ein 
tay g gen Fallen ue eine Form, da die Lehrer in Dhemata eingeſchmuggelt hatte. Troß dieſer paar Pantoffel beſorgt; damit Sä ſäch ja nächt 
citen fallen oe willen, wer da beſtehen peinlichen Vorſicht gelang es faſt regelmäßig, verderben, zähen Sá Aehre Stäfel döbchl aus 
in wer durch St 8 wäre auch ſonder⸗ etwas Verwendbares über die Schwelle zu pafden. | Hed) ban öberzeugt, Sä haben fad naſſe Füße geholt.“ 
‘ 3 —.— Anslunft Aber nr posos on Bei dem i 5 25. Pen — gyal 2 „Sie find zu gütig, Herr Director”, fiammelte 
7 y Ale: u Bildungs⸗ man einen el in den Hof, der da ema bes Ittmann, „aber ich habe wirklich ganz trockne Füße. 
eines Schülers ermöglichen follten als die zeichnele. Treue Freunde, die unten lauerten, be⸗ 30 bent recht ee ae sus 
ſchafften fofort, was fie an früheren Bearbeitungen 
Wit er pot Prüfungsſan rn tl deffelben Vorwurfs rc. 2c. auftreiben konnten, und 
“ah einem ſeliſamen gu den nen een nicht ſegten es im rechten Moment auf eine gewiſſe vez» 
ſchwiegene Localität, deren Beſuch man uns doch 
nicht völlig verbieten konnte. Zuweilen gelang es 
mac ſchon Tags zuvor das Thema ausfindig zu 
. ben Beweis Grader ſei es, daß ein Familienmitglied des 
en Sinnes ausgezeichnet und den beñigt inex die Sache verrieth, fei es, daß wir 
| vet at, daß er wirkliche Kenntniſſe beſizt, f sche Weise das Netizbuch des Lehrers durch⸗ 
Lid ſelbſt dann nicht durchfallen, wenn er in einer abe van und fo die nölhigen Anhaltspunkte 
e ¿Els st e e 
vi er iſt der umgekehrte $ ’ J rector Samuel Heinzerlin 
gctep g gebracht, der Abiturient —.—.— fel 


"Mein Sgnorant, ächlich „ein⸗ in Erfahrun 
Ignorant, der ſich nur oberflächlich am Abend vor dem Beginn der Prüfung auf 


Aſchlapfe. Es läge alfo nicht der geringfie Grund wunderbare Weiſe in den Beſitz des emas gee 


Ittmann war der Verzweiflung nahe. Seine 
angeborene Geiſtesgegenwart half ihm jedoch auch 
diesmal über die Klippe hinweg. 

„Nun denn, Herr Director“, ſagte er mit einer 
artigen Verbeugung, „ſo nehme ich dankbar an.“ 

Mit dieſen Worten ergriff er die Pantoffel 
und den Stiefelzieher und eilte der Thür zu. 

„Wo wollen Sá hän?“ rief Samuel Heinzerling. 

„Herr Director, Sie werden mir zutrauen, 
daß ich ſo viel Erziehung beſitze, um meine Stiefel 
nicht in Ihrer Gegenwart auszuziehen. Ich ver⸗ 
füge mich daneben in's Conferenzzimmer. 

i 2771 Selber und HAR auf ihn zu, klopfte 
ihm auf die er und flüſterte mit einem halbe 
5 pra 2 Bab y 
„Wäſſen Sá was? 'n Sá löber na 
Hauſe ond wechſeln zo Haus Aehre Stäfel! ei 
baden fad öbrigens goot herauzgebiffen, wärklich 
ſehr goot! Das moß der Reid Aehnen laſſen.“ 
„Aber, Herr Director, ich verſichere Sie 


rung geweſen. Auch am Tage des lateiniſchen Auf⸗ 
foged herrſchte ein großer Schmutz in den Straßen. 
der dndete Samuel feinen Plan. 

Als Itiman im Saale erſchien, trat der Direc⸗ 
tor freundlich lächelnd auf ihn zu und reichte dem 
überraſchten Schüler die Hand. 

„Kommen Sá, liber Aettmann,“ e fagte er 
ſchmunzelnd, „äch weiß, SA neigen ſehr ſtark zor 
Erkältung.“ 


> 


1 onwohl geweſen 
„Das iſt gana vorüber, Herr Director. Ich 
fühle mich jetzt vollſt ſch.“ 


Sá mid ?“ 

„Herr Director”, verſetzte Ittmann mit einem 
Blick auf ſeine Stiefel, de habe heute Morgen 
ſchon ſo viel eingeſteckt, daß ich auch dieſen Vor⸗ 
wurf einſtecken und Sie um dauerende Nachſicht 
erſuchen will“ 

„Nein, nein! Der Schärlitz aft eine roboſte Samuel Heinzerling lachte. 
Nator! Sä allein haben mar den verfloßnen| Ittmann aber eilte nach Hauſe uns erſchien 
Wänter fortwährend öber Katarrh geklagt. Jetzt diesmal ohne die Eſelsbrücken. Sei es nun, daß 
machen Sá mach nächt ongedoldig, ond entledigen das Erlebniz mit Samuel Heinzerling feinem 
Sá ſach fo raſch wa möglich Aehrer Stäfel. Aech Geiſte eine beſondere Elaſticität verlieh, fei 
befäzle es Aehnen!“ 2210 ; y Fi gpk é Bes hervorra⸗ 

) Ich behalte die eigenthümliche Sprechweiſe] Lende alen Helte, kurz, de 
Samuel 1 ay bei, da ich peros Ms darf d Schüler erhielt die Note Nummer Eins, = 


„Ohne Zweifel, Herr Director. Ich verſpüre 
aber auch nicht den geringſten Anflug von Näſſe; 
Lafſen Sie lieber den Schierlitz die Pantoffel da 
an . . . . z der hat einen viel weiteren Weg 
wie ich.“ 


„In dem Gymnaſium meiner Vaterſtadt batten weichen, in feinen Stiefelſchäften. Gott weiß, wer 
t oe erſt ein dreitätiges dich len hier den Judas geſpielt batte: genug, Samuel 
damen und dann ein mündliches von etwa ſechs 3 war bis in's Einzelne unterrichtet und 


Anden u leiſten. Das ſchtiftliche war ento beſchloß, dem ꝛc. Ittmann auf eine möglichſt humor⸗ | sí; Ste „D i ug beiläufig gejagt, war er unter drei 1 
1 . volle Weiſe zu Leibe zu gehen. i ihe e tag vielen Lesen ee | aiftgmen er Abierto, es deeundzwanzig Come 
D Der Nachdruck ift nicht geſtattet Es war die ganze Beit über abſcheuliche Witter Blattes bekannt ft Da Iii Lufſaß, den ich zur Bekundung 


deutſchen Telegraphenſtationen zu Malmö und 
Warſchau ſämmtlich aufgehoben worden, und es iſt 
ein möglichſt directer telegraphifder Verkehr — 
ohne Umexpebition an den Grenzen — auf ben 
Hauptlinien mit dem Auslande hergeſtellt. Durch 
dieſe Maßregel, welche hauptſächlich eine größere 
Beſchleunigung und freiere Bewegung des Verkehrs 
bezweckt, iſt zugleich eine nicht unerhebliche Er⸗ 
ſparniß an Verwaltungsausgaben erzielt worden. 
Auf Entfernungen von Berlin bis Petersburg und 
bis Mailand findet jetzt eine directe Correſpondenz 
ſtatt. Die Börſe von Berlin iſt mit der Börſe 
von London nunmehr auch über Emden direct ver⸗ 


rüfungsweſens, mit der Begutachtun 
Wige weg * Viehhandel 
buch, mit der 


lehnskaſſenſcheinen mit dem 31. v. M. gänz⸗ 
lich werthlos geworden ſind, gehen jetzt noch an 
Bankhäuſer derlei Scheine behufs des Umwechſelns 
ein. Eine Wiederaufhebung der 
aber, wie man hört, im Wege der Gef 
nicht eintreten. Bei dieſer Gelegenheit jet bemerkt, 
daß die preußtſchen Ein⸗ und Fünfthalerſcheine 
noch bis auf Weiteres bei den verordneten Kaſſen jeder⸗ 
zeit umgetauſcht oder eingewechſelt werden können. 
Sobald die yor sag der Reichskaſſenſcheine gänzlich 
geordnet iſt, wird auch bei Einziehung dieſer Paper 
geldzeichen ein ſchnelleres Tempo eintreten, für die 
Außercoursſetzung aber ein räumlicherer Termin 
feſtgeſtellt werden. Die öffentlichen Kaſſen, die ſie 
einnehmen, dürfen ſie jezt ſchon nicht wieder aus⸗ 
geben, fo. daß dieſer Geldzeichen immer weniger 
werden. 

— Als öffentliche Verſteigerungen im 
Sinne der preußiſchen Geſetzgebung ſind ſolche zu 
verſtehen, welche von öffentlichen Behörden oder 
öffentlichen Beamten veranlaßt oder abgehalten 
werden. Nur auf ſolche beziehen ſich die Vorſchriften 
der Verordnung vom 14. Juli 1797, welche die 
Vereinigung Mehrerer, um das zum öffentlichen 
Verkauf geſtellte Object durch einen unter ihnen 
ausgemittelten und vorgeſchobenen Namensträger 
an ſich zu bringen und es ſodann zu ihrem gemein⸗ 
meiner Reife verabfolgen mußte, betraf den Kaiſer 
Tiberius. Ich habe nun bereits in meiner Skizzen⸗ 
ſammlung „Aus Secunda und Prima“ hervorge⸗ 
hoben, daß die Weltgeſchichte von je meine ſchwache 
Seite geweſen. Von Tiberius insbeſondere wußte 

ich nur ſehr wenig Poſitives, — etwa, daß er bes 
Kaiſer Auguſtus Nachfolger geweſen, daß er ſich 
durch Grauſamkeit und Willkür ausgezeichnet, daß 
er einen Günſtling, Namens Sejanus, beſeſſen und 
ſchließlich von Macro mit einem Kiſſen erſtickt 
worden jet. Nun verſtaud ich 7 war, ſolche ge⸗ 
ringfügige Anhaltspunkte möglichſt ausgiebig de 
verwerthen: aber das Gold meines Wiſſens wollte 
diesmal, noch ſo breit geſchlagen, nicht ausreichen, 
um den gewaltigen Raum eines Abiturientenauf⸗ 
ſatzes zu bedecken. 

Hier half ich mir nun auf folgende ſinnreiche 
Weiſe, die ich jedem Primaner unter gleichen Ver⸗ 
hältniſſen auf das wärmſte n möchte. Ich 
hatte nämlich zufällig wenige Tage zuvor eine 
intereſſante Monographie über den Kaiſer Auguſtus 
geleſen, deren Einzelheiten mir noch ziemlich treu 
im Gedächtniß haſteten. So begann ich denn 
meinen Wuffag wie folgt: 

„Nach dem Tode des Cäſar Octavianus Aus 
guſtus beſtieg der tückiſche, menſchenfeindliche Ti- 
berius den Kaifertiron. Es gelang ihm ſchon nach 
kurzer Friſt, ſich in allen Theilen des Reichs gründ⸗ 
lich verhaßt zu machen, denn er bildete durchweg 
den ſchroffſten Gegenſatz zu dem wohlwollenden, 
gerechten, kunſt⸗ und literaturfreundlichen Auguſtus. 
Dieſer Contraſt mußte die Antipathie der times 
noch beſchleunigen und vertiefen Auguſtus hatte 
das und bas gethan, dieſe und jene Einrichtung 

etroffen, ſo und ſo die Verhältniſſe des römiſchen 
Volta geregelt; von alledem finden wir bei Tibe⸗ 
rius keine Spur. Auguſtus und ſeine Freunde 
Meſſala, Pollio und Mäcenas waren Kenner der 
griechiſchen Dichter, deren Werke man in öffent⸗ 
lichen Bibliotheken ſammelte; in der Umgebung 
des Tiberius dagegen finden wir weder einen Mä⸗ 
cenas noch einen Meſſala noch einen Pollio. Au⸗ 
gufius war auch äußerlich eine ſehr angenehme 


Präcluſiofriſt wird 
b W. 


ſamen Vortheil wieder zu verkaufen, für ſtrafbar 
und für civilrechtlich bedeutungslos erklären. Seit 
Einführung des Reichs⸗Strafgeſetzbuches ſind zwar 
die Strafbeſtimmungen der Verordnung aufgehoben, 
dagegen beitehen noch die civilrechtlichen Vorſchriften 
derſelben in Kraft. 

Aus Naſſau, 17. Jan. Der ſeit October v J. 
geſperrte katholiſche Pfarrer Junk in Ems hat ſich 
den Maigeſetzen unterworfen und iſt wieder in 
das Pfarrhaus, das er im November räumen 
mußte, q ma — Auch die Barmherzigen 
Brüder in Marienſtatt müſſen bis zum 1. April 
und die Ordensſchweſtern von der Congregation 
ber „Dienfimägde Chriſti“, welche in der Küche 


Weiz. 
Bern, 17. Jan. Das Budget für 1876, 
wie es von den eidgenöſſiſchen Räthen feſtgeſtellt 
worden, wird im Bundesblatte abgedruckt. Bei 
16 240 279 Fr. Einnahmen und 17 374 879 Fr. 
Ausgaben ergiebt fic ein muthmaßliches Deficit 
von 1 134 600 Fr. 


u 
dings jedoch hat ſich die Geſellſchaft ereit erklärt, 
dieſe Maſchinen freizugeben. Schließlich bleibt 
noch zu erwähnen, daß die Concursverwaltung um 
die Bewilligung eingeſchritten iſt, die in Böhmen 
belegenen Strdusberg'ſchen Villen in öffentlicher 
Feilbietung verkaufen zu dürfen. ; 

Frankreich. 

XX Paris, 19. Jan. Die vorgeſtrige Ver⸗ 
ſammlung der Delegirten von Paris und 
Umgegend hat nicht den ungetheilten Beifall der 
republikaniſchen Preſſe geſunden. Der 
„Temps“ z. B. iſt nicht mit dem dort aufgeſtellten 
Programm zufrieden und wirft den Delegicten vor, 
daß fte die Haut des Bären verkauften, nicht nur 
ehe ſie ihn getóbtet, ſondern ſogar ehe ſie ihn ge⸗ 
ſehen haben. Es wäre klüger gen zu warten, 
und die Führer der äußerſten Linken hätten beſſer 
gethan, ihre Worte und Entſchlüſſe den noch unbe⸗ 
CEEI RANAS T EA DADAS Di 


eweſen. : . N 
Nachdem i fo mein Wiſſen erſchöpft hatte, 
ſchloß ich wie folgt: R 

„Leiver iſt die Zeit bereits zu ſehr vorgerückt, 
als daß es mir möglich wäre, auf die übrigen? 
allbekannten Einzelheiten aus der jo verhängniß⸗ 
vollen Regierung des Tiberius näher einzugehen 
Erwähnen will ich noch, daß er, wie fait alle 
Tyrannen, auf unnatürliche Weiſe endete. 1 eS 
giebt cine Nemeſis der Weltgeſchichte, deren jurdit- 

ares Walten nur der Thor leugnen wird. „Est 
modus in rebus, sunt certi deuique fines! 8 

Und dann ſprach ich noch den üblichen 
Wunſch aus: y 

„Spero fore ut quae hodie conseripsi, rectori 
gymnasii doctrissimo illustrissimo justissimo mire 
placeantı“ 2 

Meine Hoffnung ging in Erfüllung: Die um⸗ 
faſſenden Kenntniſſe, die ich im Punkte des Auguſtus 
entwickelt halte, reichten aus, um meine tiberianiſche 
Unwiſſenheit zu demänteln. 

Minder glücklich war ein Abiturient Namens 
Glaſer, der einen deutſchen Auffag über die Völker⸗ 
wanderung zu ſchreiben batte, und wie Sokrates 
nur Eins wußte: daß er Nichts wußte. 

Er begann fein Thema wie folgt: 

„Indem ich an die heutige Aufgabe herantrete, 
erinnere ich mich der alten Vorſchriſt, daß der 
wahre Philoſoph niemals über einen Gegenſtand 
reden darf, ohne ihn des Näßeren deſinirt zu haben 

„Was heißt Völkerwanderung? Augenſcheinlich 
bedeutet dieſer Ausdruck eine Wanderung von Völ⸗ 
kern. Fragen wir nun zunächſt: Was iſt ein Volk? 
¡lo liegt es klar zu Tage, daß ſich dieſer Begriff 
nicht fo in aller Kürze firiven läßt. Wir müſſen 


kannten Ergebniſſen der Wahlen in den Departe⸗ 
e an all — — a ie UN 18 
unter welchen Umſtänden die Republik in der Ge⸗ welches am meiſten zu d 
ſammtheit der Wahlen den Sieg davon tragen | Nationalgüter un. hal unt Hees mes 
wird, ja ob fie ihn überhaupt davon tragen wird. ihrer Grbaliung iſt. Er gedachte auch der neuen 
Offenbar wird der „Temps“ von der Beforgnif | Heereseinrichtun lücklichen Refultate 
eimgeſucht, welche heute manchen gemäßigten] die bereits erreicht worden fino, und er fpr 
> de inne wohnt, der Beſorgniß, daß im ſchließlich die en aus, daß Italien mit 
Eifer der Wahlpropaganda die Verfaſſungsrepu⸗ Hilfe der göttlichen Borjehung im Intereſſe der | 
5 Linken fi namentlich in allgemeinen Civilifation und zum Beſten des 
Paris von den Intranſigenten werden fortreißen italieniſchen Volkes auf der bisher ver Bahn 
tain, daß fie Gefahr laufen, die Vortheile ihrer ruhmvoll fortſchreiten wird. Beim Abschiede reichte 
beſonnenen Haltung in der Nationalverſammlung [er den Offizieren die Hand und drückte ihnen 
ive] ſeine höchſte Befriedigung über ihr patriotiſches 
Wirken zum Beſten der alten & kameraden 
aus, und dankte ihnen für ihre — — zur 
Erhaltung des militäriſchen Geiſtes oy der glor- 
reichen Erinnerungen an die Zeiten des Befreiungs⸗ 
und eg ‘ 
> 


find, um Stalien unabhängig, frei und einig qu | 
machen, indem er des re y lee geda hs 


und der 


blikaner der äußerſzen 


ſeite die iO t: ,2 
land, fix E. A. M. 


auszeichneten, wurden von d 
bed 7 — Nach ſtatiſtiſchen An⸗ 
ai 1851 zum 31. Dez. 
erfonen aus ge⸗ 
war die M 
wo nicht we 


nahme berufen werden. (Die Geſa beträgt 
217; am ng rg 147 Senatswähler, alſo 


weit über die Hä 


Am 
im Jah 


ſtärkſten 
re 1852, 


ſollte, von Buffet direct ausgegangen iſt. Dies 

Verbot erfolgte im letzten Augenblicke. In der 462 angegeben. — Den Unter 
Borfiadt der Chartreux hatten fid einige cht und Ge 

Neugierige aufgeſtellt, um die Rückkehr 


die 


itte. 

Nach dem Geſetze wird durch die geri Der 
— se be enge es Jl — 8 
o kommen die Verſicherer um ihr 
Geld. en Worten brandmarkte Sir 
der Aſſecuranz⸗ 
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ber Geſellſ aft. 


Charakter zu geben. Jan. Die Königin hat Lord ier 
5 * Spanien. : von Magdala zum G — 1 el 

Madrid, 18. Januar. Der Bapfi hat dem] nannt. — Die nach En a 

König Alfonſo aus Anlaß des Jahrestages ſeiner 1 

T ei ei i Segen durch 


> f Arz ) y „ ingliſche G 
de y in P And im Laufe Ves Jules ae p 
eine Kevifton und Umgeſtaltung des Vertragen 
China ſteht in Ausſicht. i 
Schweden und Norwegen. z 
Stockholm, 17. Januar. Der neue Plan 
pue Ordnung des Secvertócibigung3mejena, weld 
em Reichstage 8 werden jo, geht bare 
aus, daß in einem Zeitraume von 12 Jahr 
jährlich 3% Mill. Kronen für die Seevertheibigu 
angewandt werden follen, alſo im Ganzen 42 Mil 
Für dieſe Summe gedenkt man 6 Widderſchif 
6 Panzer⸗Kanonenböte, 18 nicht bepanzerte Kanonen 
böte, 4 Torpedofahrzeuge, 1 Uebungsſchiff und 
1 Cheſfahrzeug anzuſchaffen. — Die Y der 
Leuchtfeuer Schwedens beträgt augenblicklich 97 
außerbem find 48 dem Staate nicht gehörend 
Lechtfeuer vorhanden, nämlich: im Senern 34 un 
an den Küſten 17. Von Rettungsſtattonen bal 
Schweden 13, davon find 4 vollſtändige, mi 
Rettungsboot und Raketapparat verſehen, 5 Boot 
ſtationen und 4 RNaketſtationen. Die Mannſche 


fid an den Dockbeamten Laird, ſtellte ſich als Thomas 
vor und bat um Aufbewahrung der Kiſte für ei 
oder zwei Tage. Dem Magazm⸗Verwalter, de 
die Kiſte übernahm, ſagte aber Thomas, daß er in 
derſelben Patronen für einen Jagdausflug nach 
Die dem Weſten habe. Seine übeige Bagage nahm 
zen hier eine bedeutſame Rolle. Em längerer Ab⸗ ins Hotel mit. Seit der Zeit ließ er ſich aber 
ſchnitt war dem auserwählten Volk Gottes gewib⸗ nicht mehr fehen, die Kiſte blieb im Magazis 
met, dem Volk par excellence. Dann ſprach Theo] fichen, man vergaß auf fie und erſt am 2. 5. 
phil Glaſer von den Volksrechten, von den ver⸗ erinnerte ſich der Beamte Laird deim Leſen der 
ſchiedenen Staataformen u. ſ. w., u. ſ. w. Zeitungsberichte über die Ceplofion in Bremer 
Die Hälfte des Auffatzes war hiermit zurück- hafen, des Mannes, Namens Thomas, der nee 
gelegt. Der Schuler fuhr fort: J der 
„Wir kommen nunmehr zu dem zweiten Theile 
unſerer Definition. Was iſt eine Wanderung?“ 
Ein Problem, das er in ähnlicher Weiſe löſte, wie 
das des Volkes. 
Als er endlich den Begriff der Völkerwanderung 
re zuſammengeſetzt hatte, war die genebene 
ift abgelaufen, und haſtig warf er die heuchleriſche 
Pboraſe auf das Papier: * 
„Zu meinem größten Bedauern muß ich bier 
ae pl denn ich zöre das heiſere Metall des 
ellen.“ 2 
Theophil Glaſer beſtand zwar im deutider 
Auffatze ap laude“, in der Geſchichte aber fiel 
er troß feiner glänzenden Definitionen unwider⸗ 8 ch * 
bringlich durch. Die Lehrer wollten nicht glauben, 14 
daß nur Quaddler boran Schuld war, wenn Glaſer's 
Abhandlung des verſöhnenden Schluſſes entbehrte. 


Thomas in Newyork. 

Die „Newyork World" vom 5. d. meldet: 
„Am 4. d. entdeckte man hier, daß Thomas ſich 
im October v. J. einen Dampfer der Sternlinie 
zur Serflórung auserſehen hatte. Die Entdeckung 
geſchah durch die Eröffnung einer dem Thomas 
gehörigen und von ihm in den Docks der „Stern⸗ 
linie“ in Newyork zurückgelaſſenen Geldkiſte. Am 
24. Oetober kam der Dampfer Celtic” in Newyork 
an und einer der Paſſagiere deſſelben brachte bei 
der Ausſchiffung eine kleine Kiſte mit, die nach 


on g Temen | 
ben Telegraphen u 


en. 

Rom, 16. Jan. Die mit der Liquidation 
der Kirchen⸗ und Klöſtergüter betraute Com⸗ 
miſſion hat heute dem die Unterdrückung der 
religiöſen Körperſchaften betreffenden Geſetze gemäß 
die Aufnahme des Inventars in fünf Klöſtern bes 
gonnen, welche anerkanntermaßen zum Beſten von 
Spaniern in Rom gegründet worden ſind. — Der 
König empfing geſtern die Vertreter des Vereins 
der alten Kriegskameraden, der ſich in Rom 
nach dem Vorbilde des Turiner Veteranenvereins 
gebildet hat, den Oberſt Gigli, den Major Ravioli 
und den Hauptmann Berni Sie batten ihm als 
erſtem Soldaten der italieniſchen Armee im Auf⸗ 
trage des Turiner Centralcomité's das Diplom 
als Ehrenpräſidenten des Vereins der Veteranen 
aus den Jahren 1848 und 1849 zu überreichen. 
Der König nahm es huldvoll entgegen und unter: 
hielt ſich lange mit den genannten Offizieren über 
die Hinderniſſe, welche zu überwinden geweſen 


4 
2 
151 3 
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ide etwas welter auöholen: Schon in den älteften 
ehe. 4; ® 

„Und nun folgte eine graziös ſtiliſirte Muſter⸗ 
karte hiſtoriſcher Data, wie fie in dem Kopfe des 
trefflichen Schülers nach und nach hängen geblieben 
war. Die Aegypter, die Aſſyrer und Meder ſplel⸗ 


ſagt hatte, 
abſteigen w 
bu 


ffnung ve 
azin in? 
e war # 


o 


feuriges Spiel. Tadelnd wird aber bemerkt, daß fie in 
den Enſembleſtellen fic) ganz paſſw verhält und fo zum 
Beiſpiel aus einem Septett ein Sextett macht. I} 

— Su Augsburg wurden gegen 200 Wirthe | 
Strafurtheile erlaſſen, weil dieſelben ber Reichs⸗ 
gewerbeordnung und den ortsüblichen Vorſchriften ent⸗ 
gegen bei Umrechnung des Bierpreiſes in die neue Reichs⸗ 
währung einerſeits eine Erhöhung des Preiſes vorge⸗ 
nommen haben, ohne der Polizeibehörde hierüber vorher 
Anzeige erſtattet zu haben, andererſeits den vorgeſchrie⸗ 
benen Anſchlag der Bierpreiſe in den Gaſtzimmern und F 
Schanklocalitäten unterliegen. | 

— Ueber den Geburtsort und den Geburtstag 
ien Sud von Schill berichtet die in der Side | 
iden Stadt Dippoldiswalde erſcheinende ati 11 
tung“: Am 6. Jannar 1776 erblickte in dem Dorfe 
Wilmsdorf bei Poſſendorf ein Knabe das Licht dieſer 


in der Nähe lag, mit Lebensmitteln aus. Allein 
ſchließlich überwarfen ſie ſich mit dieſem, weil ſie 
auf Anordnung der angeblich vom Himmel be⸗ 
geiſterten Holler jede Arbeitzleiſtung verweigerten. 
Selbſtverſtändlich verfielen die Hainauer in Noth, 
die von Tag zu Tag größer wurde. Es ſtellten 
ſich ſchwere Krankheiten ein, und acht Leute ſollen 
geſtorben ſein, ehe die Polizei von ihrer Lage be⸗ 
nachrichtigt wurde. Dieſelbe fandte alsbald einen 
Inſpector zur Unterſuchung hin, der ſofort ärztliche 
Hilfe herbeiholte und den armen Berhungernden 
Nahrungsmittel verabfolgen ließ. Was weiter 
mit den Ueberlebenden geſchehen iſt oder geſchehen 
ſoll, iſt in den Zeitungen nicht geſagt. 


Danzig, 22. Januar. 

* Der dem ordnetenhauſe vorgelegte 
Entwurf cines Geſetzes, betreffend die Verände⸗ 
rung verſchiedener Kreiſe, beſtimmt in Bezug auf 
die Provinz Preußen Folgendes: 1. die Landge⸗ 
meinde Kamanten wird unter Abtrennung von dem 
Kreiſe Pillkallen mit dem Kreiſe Raguit, 2. der 
Gutsbezirk Broszeitſchen unter Abtrennung von 
dem Kreiſe Angerburg mit dem Kreiſe Darkehmen, 
3. der Gutsbezirk Gurren und die Landgemeinde 
Alt⸗ und Neus Gurren unter Abtrennung von beim 
Kreiſe Darkehmen mit dem Kreiſe Angerburg, 4. 
die zum Regierungsbezirke Danzig gehörigen Theile 
des friſchen Haffs mit dem Landkreiſe Elbing, 5. 


i “ft dard“ 
dieſer Nettungsanſtalten beſteht aus 13 Aufſehern, Der Wiener Correſpondent des Stan 

Gj und 16 Hilfs⸗ telegraphirt: „Der montenegrin iſche Kriegs⸗ 

5 * 90 Rudermännern oil miner iſt jetzt außer den früher bereits erwähnten 

Ebriftiania, 16. Januar. Zu der demnächſt 10 000 Musketen in den Beſitz von weiteren 15 000 

ſtattfindenden Eröffnung des Storthings er⸗ Gewehren gelangt. Ich habe Documente geſehen, 

wartet man, daß der König perſönlich eintreffen welche beweiſen, daß dieſe Musketen von einem 


wird, ob auch die age mitkommen wird, iſt dende er gekauft und mit ruſſiſchem Gelbe 
Amerika. 


wohl zweifelhaft, da dieſelbe, nach Berichten aus 

Fr q zur Zeit leidend iſt. Von ben dem ; 
aan zu machenden Vorlagen dürfte dieſes Waſhington, 17. Jan. Durch eine heutige 
Jahr die Veränderung bed Zolltarifs eine Haupt⸗ Abstimmung hat die Baarzahlungspartei im 
rolle ſpielen, außerdem wird von einer Vorlage Nepräſenkantenhauſe eine unerwartete Stärke 
betreffend Veränderungen des Heerweſens geſprochen, bewieſen. Der Democrat Holman aus Indiana 
ohne daß jedoch bis jetzt noch bekannt if, worin ſtellte den Antrag, die ür Dune zu unter⸗ 
dieſelben im Einzelnen beſtehen werden. brechen und den Ausſchuß für Bankweſen anzu⸗ 
Nuß land. weiſen, daß er eine Vorlage zur Zurücknahme des 
— Die Thätigkeit des 38 Unter Y: Wa en 87 i i sy Aang l 

ini innt von Jahr zu Jahr an Aus» Geſezes von einbringe. t 
3 ie at mit 112 gegen 158 Stimmen durch, ein Ecgebniß, 


dehnung und Bedeutung. egierung erkennt { 5 
Erreichung befriedigender Zu⸗ welches die Anhänger der Papiergeldwirihſchaft 
„ fos ge io > > mehr to Erſtaunen jegte und ein um fo 


iel fehlt, muntert aber zu freimüthigen : 
ean auf und veröffentlicht dieſe Berichte härterer Schlag für fie fein mußte, als ſie ſich 
im amtlichen ruſſiſch geſchriebenen Journal des bisher mit dem Gedanken geſchmeichelt hatten, auf 
Ministeriums der Volksaufklärung. Wir entnehmen | eine Mehrheit im Haufe rechnen zu können. In 
dem letzten Sabegange ws zu. ser ee ue — lita i er on ae 
In i ezirken Peters⸗[geſetz wieder vorgebracht. 8 I 
a O Dodo Feine Anträge => welche den Eid vorſchreiben, 


e e e 12 0 ſonen, aber Jefferſon Davis von der Wohlthat das Ge⸗ 


i in 31: Sſchul nen, 
eee ba ſetzes nicht ausſchließen; dieſelben wurden dem 


die durchaus nicht zum Lehrerberuf paſſen: Bauern, e ) A 
i i önnen, einde⸗ Geſchäftsgange gemäß dem Juflizausſchuſſe über⸗ 
die kaum leſen und ſchreiben können, Gemeinde bt y ng = ones etal” de. lc 


reiber und verabichienete Unteroffiziere, welche 
er Zufall auf de Laufbahn el Lehrers ge⸗ Sinne zu Ende zu bringen, verſuchten 
ziethen. Die Anſtrengungen der Volksſchulinſpectoren die Republikaner es darauf mit der Liſt, 
ſolche Perſonen pabagogtic auszubilden, erweiſen ſich und die Ueberrum lung wäre ihnen faſt gelungen. 


Arbeiter Friedr. Wilh. Drewing, S. — Arbeiter Carl 


a A 1 fanerplage der 18jährige Arbeiter 

; der legteren Während die Führer der demokraliſchen Partei waren am Domini Albert Bulhnitfi, S. — 1 unehel. S., 3 nuchel. E 
die ia, ur doch m man ice Sehter mod eine Beratung abbielten, gelle der Republitaner Pen n O en me unas in Agebote: Arbeiter Joh. Aug. Naujoks mit 
als vergeblich, 1 rer W. aus Kentucky, welcher den Entwurf mit 3 Aung Marie Gurski, geb. Strötzel. — Maurergeſ. 
dulden, um nicht die Zahl der ganz ohne Leh hite Y, welch f 


der Jefferſon Davis ausſchließenden Clauſel ein⸗ 
ebracht hatte, den Antrag auf Streichung dieſer 
eſtimmung und zugleich auf Abänderung der 
Tagesordnung, um die Sache in Erwägung zu 
ziehen. Die Demokraten verſuchten, ihm durch 
Hinderniſſe aus der Geſchäftsordnung den Weg zu 
verlegen, der Sprecher aber entſchied zu ſeinen 
Gunſten. Die ſchließliche Abſtimmung ergab 165 
für, 110 gegen den Antrag; die Demokraten hatten 
ſich richtig geſpalten, ihrer 70 waren mit den Re ⸗ 
publikanern gegangen, wenn auch die leitenden 
Männer der Patte anders ſtimmten. Erzielt hatten 
die Republikaner indeſſen nichts mit ihrer Ueber⸗ 
liſtungstaktik; denn trotz des bedeutenden Ueber ⸗ 
gemidi auf ihrer Seite war die erforderliche Zwei⸗ 


i ulen zu vermehren.“ In einem 
— Me a kommt ein Sitzungsprotokoll 
einer Verſammlung von pädagogiſch gebildeten 
Lehrern vor: „Der Zuſtand der Schulen 3 
in keiner Weiſe, die Aufnahme der Schüler iſt 
ziemlich undeſchränkt; neben Kindern figen Erwach⸗ 
ſene; der Schulbeſuch iſt äußerſt unregelmäßig. Auf 
die Schulräume wird keine Aufmerkſamkeit ver⸗ 
wendet, ſie ſind überall eng, finſter und auch ſonſt 
ungeeignet; in einem Falle war es unmöglich, das 
Local zu durchwärmen, ſo daß Lehrer und üler 
ihre Pelze und warmen Stiefel anbehalten mußten. 
Die Bauern zeigen nur in ſehr wenigen Fallen 
Verſtändniß die Nützlichkeit der Schulen; die 

ur Verbeſſerung der Schulen gezahlten Beiträge 
find kaum der Erwähnung werth.” Ungeachtet 
— 2 Schwierigkeiten leiſten die Behörden doch 
ur $ paa des Volksſchulweſens; das 

es amtlichen Journals ver⸗ 


mit Emilie Amalie Propp : 

Todesfälle: T. d. Arbeiter Carl Rich. Sontag, 
todtg. — Eliſabeth Hirſchfeld geb. Pasdach, 74 J. — 
Schuhmachermſtr. Michael Schidelewski, 44 J. — S. 
d. Schaffner Friedr. Borgwardt, 1 J. 3 M. — T. d. 
Tiſchlermſtr. Albert an Boltze, 11 Mt. — S. d. Ars 
beiter Carl Ludwig Piorneck, 6 T. 


und fiel nieder. Horn, der in ihm fernen 
vil el aes Gegner Spaluſch vermuthet haben 
9 


der Spitze des Hammers einen Hieb auf den Rai 
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Tage nach diejer Mißhandlung ift Beyer, ohne das 
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iitte. Detail⸗Preiſe 3—4 K höher. — Bruchkupfer. 
e nach Qualität 75—80 K Nr 50 Kilogr. loco. — 


Bruchzinn 70 A — Zink. In Bieslan W. . 
von Gieſche's Erben 24,75—25 , geringere Marken 
24—94,50 K Yor 50 Kilogr. In London 25 £108. Hi 1 
ain 25 erſtere 26,50— 27,50 K, letztere 26—26,50 K 
50 pr. Im Detail verhältnißm ia b er. — 
Wiege Ne vin ber Banlahltte. ©, v. Brice Geo 
A. heißt: IBM ; iger, fowie von der e, G. v. Gieſche en 
e eee ala mine IR EEE E de u | 
u en Nase Jahrestages der ameri⸗ rn aber ablehnten. Der Gerichtshof beſtrafle — 50, IN en und i af 27 5 | 
reisſchießen vertreten ſein möge. Dieſe Preis⸗ der gegenwärtigen Schwurgerichtsperiode wurd it} — i PF A ad Neigen. 1 
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ogr. 
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Zuſchrift an die Redaction. 48380 J. Gießener Mol BE . e dige I) 

In No. 9541 der „Danz. Ztg.“ findet ſich ein N 
e. a 
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en 
2768 Volksſchulen mit 942487 Schülern 
— 754431 Knaben, 185056 Madchen 
ſind. Es kommt demnach ein Schüler auf 48 männ⸗ 
liche, eine Schülerin auf 205 weibliche, eine Schule 
auf 3294 Einwohner; am günſtigſten ſtellt ſich das 
Verhältniß in den deutſchen Provinzen, wo eine 
Schule auf 2044, ein Schüler auf 15 männliche, 
eine Schülerin auf 24 weibliche Einwohner trifft. 
Aus dem Berichte desſelben Werkes über den Stand 
der Gymnaſien iſt für Deutſchland das Vorwiegen 
des Unterrichts im Deutſchen von Intereſſe. 

An dieſen Anſtalten iſt es den Schülern feeigetelt, 
“roh ende Sprache das Franzöſiſche 
oder bas $ fhe lernen wollen: „Dem Deutfden 
gaben 1873 11,382, bem Fran öſiſchen nur 8508 
den Vorzug; dieſes Mehr Deutſchlernen der vertheilt 
fig, was wohl beadtendwerth, fait gang auf die 
beiden jüngſten Jahrgänge.“ Im fernen Oftſibirien, 
mit welchem wir nur die Borfiellung eines von Eis 
überbedien Landes im 5 ſind, 
lernten 127 Schüler unſere Mutterſprache. 

en ie de uns aus Conſtantinopel teles 


1 
ge 
Graues Holzkohlen⸗Roheiſen 5 ., weißes Holzkohlen⸗ 
Artikel über die Thätigkeit der „Controlſtation des Roheiſen 3,70—4 ML Yr 50 Kilogr. 1 HH ot | 
Centralvereins Weſtpr. Landwirthe in Danzig; ſowie im Bruch⸗Eiſen 4,30—4,50. K. — Stabeiſen. walztes 
J — am Offerte (7,50 de dee 50 Silogr. ab Werk. — Schmiedeciferne | 
aller Mögli en aaten, welche der Controle obiger i Träger 12,50—17 K loco yr i 
Station unterzogen find. y men y | 
Es ſcheint danach das neue Unternehmen bei der ſchlagene 6,00—6,50 K, zum Verwalzen 5 
inftige Aufnahme sn |-— Engl. Nuß, und Schmieder oblen hier bis 80 A, | iH 
eve wer one su Er u Sa gore A 75 Et 80 Schleſiſcher e 110 
eifel unterliegt, daß es eine Nothwendigkeit iſt, min⸗ Weſtfäliſcher Schmelz⸗Coaks 1,75 KH 50 Kilos 
heiten höchſt empfehlenswerth, jedes Saatgut, welches gramm loco bier. 4 Mr 


Reinheit und Keimfähigkeit terſuchen, laub 2 
Fender die hod bas Mele Artern vio] Boͤrſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


A tht - : lich Sache des einkaufenden Landwirthes bleiben Berlin, 21. Januar. 
graphirt, iſt der Hafen von Odeſſa zugefroren. flüchteten. weil Auſtralien nach Ausſage einer muß. aay ſchon der oben angesogene Vehikel] a a ie ae dT 

Türke y Lape i Frau“, Namens Holler, welche mit aus⸗ ausführt, daß eine Lager Controle der Händler Weizen ein samt £5,10/105,10 

Aus Zara, 17. Januar, wird telegraphirt: wanderte, der einzige Ort auf der Erde ſein follte, nicht geübt werden foll, und bekannt oder nachweislich gelber rr 
Sjubobratic hat den Aufſtändiſchen durch Pro⸗ der vor einem furchtbaren und verwüſtenden elt⸗ unreelle Händler von der Controle auszuschließen ſeien, zen n . 1 83,40 —— 
clamation angezeigt, daß er den Oberbefehl kriege ſicher fein würde. Die Hainauer begründeten fo iſt hieraus klar erſichtlich, daß die Station bereits ind at , u Pos ph, ar er a | 
niederlege, und fie aufacforder, dem neuen auf der auftralifgjen Hochebene eine eigene dürftige auf Bedenken geſtoßen ist, die indeſſen durch ma: te: 153 153 eng- 58d 6. 29 5 i 
Dberbefeslebaber Pavlovic Folge zu leiſten, den Riederlafjung, in welcher fie indeſſen nichts zu MaGnabme, weil fie eben dich  durdeuiiibren Ml April Dea: |150,501150 — [tomtardentes/6>(199 > [19860 
Kampf gegen die Türken fortzuſetzen und biefelben ihrer Unterhaltung thaten. Eine Zeit lan f empfindlich £9) en fin Schad 1 19 ee, bhatt Petroleum Sranseſen. 518 516 tik 
aus bene Baterlande zu verjagen. ihnen ein deutſcher Landsmann, deſſen Beſitzung aoe 18 fehr rue Scene ical: 200 K umünier 27, 
ge Da die Unterſuchung von Saaten durch die Stas Ae 28,20 28 [Rbein. Bitenbabni113, 701114 iH 


a 
tion 10—15 Tage in Anſpruch nimmt, das Dept o Sen iene ABS 50 
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| 46,50 
u Staats Dftb @ 

entſchloſſen haben wird. gar. Stator. „K. if 

6 ki un jedoch unter i Pinas ber Fondsbörſe ſchwach. q” | h 

ontrole der Station, wenn fonft ihre Zuver⸗ „„ 

11 er ADA ein we Se Meteorol. Depejche d 21, Januar, 8 n. MW. 

an ſich r nnen, ohne die Landwirthſcha . * : a Ml: 

77 

A zuſehr zu ur 9 qe > , dedo ds . . 

0 Das Saatgeſchäft beruht auf purem Vertrauen zu] Narmouch. 754% Sen magia > 44 
dem Händler, mehr als irgend ein anderes, und wer iy [St Mathien ie 8 mäßig h. bew. 9,0 
dieſes Vertrauens zu erfreuen bat, wird wenig durch Paris Pe pe RA 
die Controle der Station make: ‚ Sinfender wi elder 753.5 SW pa e Rebel 34 ) 

damit den Werth der Analyſe durchaus nicht unterſchützen, ed SN 135% Er Se 272 

wird ſogar zur eigenen Inſtruction gewiß gern die Chriſtianſund. 7394 N00 ſtürm. Schnee — 1,6). 9 


läßlich bei dem Modus der Controle Aenderungen ein⸗ ) See bewegt. ) See leicht bewegt. ) See leicht 
treten zu laffen, die geeignet find, obige Bedenken zu bewegt. ) See ziemlich bewegt. . 
it N Pr Lon |) Slade. J Gee voll Gis 
, m Norbweften ift das Barometer ra iegen, 
b Vermiſchtes. 2 am . ſtark gefallen, ein partielles Mee HE) 
— Fran Pauline Lucca ſingt gegenwärtig in daſeldſt zu liegen. Das große Gediet miedern Lufibruts | 
Brüſſel im königlichen Theater de la Monnaie und hat im Norden hat ſich oſtwärts bis Petersburg fortgepflauzt. 
in der „Afrikauerin“ wie in „Fauſt“ viel Beifall ges | in Haparanda und im ſüdlichen Skandinavien fällt das 
funden. Frau Lucca fingt italieuiſch, während ihre Um: Barometer, im Mittteren ſteigt es. (Geſtern Abend 
gebung zumeiſt frauzöſiſch ſingt und nur zwei der Sänger] Stockholm 740,9.) Mit der Abnahme des Bardmetriſchen 
in jenen Partien, wo fie mit der Lucca zuſammen ſangen Gradienten auf der Nordſee hat ſich auch der Wind 
lieniſchen Sprache bedienten. Die Krift pale Aicher in NW. Deutſchland weht ſchwacher, im 


. ( „als Cerf, der Vater, das 
$ dat nse le ieh, vie aber unter ſeinem Sohne 
Sa alps Cerf g 2100 green en war unb 
zuletzt ein ephemeres Daſein > 
Charlottenstraße, der jetzigen Walhalla, geführt 
Hatte, dann aber für mehrere Jahre überhaupt aus . 
der Reihe der Berliner Theater verſchwunden y Uterariſchen Skizzen, welde Franz Wallner feit 
Das neue „Königſtäptiſche Theater“ zog ſehr = dieſer Zeit auf feinen vielfachen Reifen, die er zur 
die theaterluftige Welt Berlin's nach dem dei Herſtellung ſeiner geſchwächten Geſunbheit unter- 
lächerlich kleinen Local in der Blumenſtraße. Auf —8 5 
der einen Seite wurde Carl Helmerding und haben ſich durch ihre Friſche einen weiten Leſerkreis 
die mit demſelben erſtehende moderne Localpoſſe, gewonnen. 5 nr 
für welche Kaliſch jo erfolgreich tätig war, qu f 


| 
e vorhanden war. Außer Helmerbing wurden Hilfe der Station in Anspruch nehmen, uur warnt er | Havaranda. . mäßig ed. | —15,2 | 
bar Neufche und die Reus Wollrabe, ſpäter bor dem in der Praxis fe ch zu befürchtenden Miß⸗ Stodbom 440 0 S mäßig a ie | 
Neumann und die Schramm Lieblinge des brauch. e ai 40% SW leicht bed. 1,6 
Publikums. Mit * Rechte oder Unrechte, mit dem pe ae Te Wey gh dag Ng E aa 
Nach zehnjähriger Exiſtenz wurde bas kleine — n eee e e Meme > 81 88 tet Nen 5 
50 Theater verlaſſen und es eniftand an ſeiner Stelle würde der Händler welcher ja auch au] Neufahrwaſſer 755,4 SSW ſchwach wolkig 21 1 
Jahre 1855, eröffnete Wallner an der im ehemaligen Garten des Blumenſtraßen⸗Theaterk hiefiger Börſe, beſonders fir den, Export in s] Swinemünde. — Ses ſchwach eden. 29 \ 
Blumenfirage No. 9, dem ehemaligen Bouche ſchen der neue Prachtbau des Waliner-Cheaters in der Ausland Saaten einkauft, bei jeder einzelnen 5 f +» [157,168 ig Nebel“ 23 1 
Blumengarlen, im Volksmunde „Die grüne Reune“ Wallner⸗Theater⸗Straße. Nachdem Herr Rudolph Partie eine Analyſe von dem Producenten vefp. dejen Olt e - 754,7 WSW ſtille bed. 19 1 
genannt, mit einer Gre e se in 5 1 Cerf wieber ein neues Theater in der erk. qe e 1 Das aie dió oe ea — os ot gene AR E 4) 
un eue ris nie du n; auch iſt nicht erklärt Tale o „ 0 | 
zuſammengeſtellt 3 ome completirt wurde wir 5 7 hatte, erwarb gh ge Fran et 0 de Netitet = Nr. 9311) „ie ber Kindler mur Carlsruhe .. 762. — ſtille bed. — 0, 
5 re eg 15 ss bes Königftäbtifgen|T 147 1 5 ae dr von da an pone 400 reines Saatgut zu verkaufen gezwungen werden kaun —.— . 759,6 SSW frió wolkig 2“ 
eater unter der Firma des ; t en Namen „Wallner Ms n : öglichſt reines] Leipzig . . 761,4 S wach wolkig 15 
Theaters, einer Firma, die in Berlin 17715 einen acht Jahren Bat ſich Franz Wallner, der auch als Saat Fr ae hei Rn sa ae Bisley. 7690 Ser a 5 radioed A 
! 


) See ruhig. 


ſich auch der italieni a 1 { Hi 
iſt voll des Lobes für Frau Luca. Man rühmt nicht Canal friiher SW. Temperatur in Wei : eit | 
pd ihre Stimme und on Geſang, ſondern auch ihr verändert, im NW und So — 1 1 MIN! 
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